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2 Hirtenjungen 
Nach dem Besuch im Sta l l von 
Bethlehem gingen 2 Hirtenjungen die 
Straße hinunter. Sie waren auf dem Weg 
zurück auf die Felder, wo sie zuvor alles 
hatten stehen und liegen lassen. 
„War das nicht der absolute Wahnsinn?“, 
meinte der eine mit Namen Matthias. 
„Was heißt war,“ antwortet der andere, 
der Nathanael hieß, „es ist der absolute 
Wahnsinn. Gott hat sich selbst der 
Menschheit geschenkt. Völlig unverdient 
kriegen wir durch ihn das ewige Leben 
auf einem silbernen Tablett serviert. Das 
ist der absolute Wahnsinn. Und er wird 
es auch für immer bleiben. Noch in 
hunderten von Jahren wird man davon 
sprechen und es als Fest feiern. 
Vielleicht machen sich die Menschen 
dann sogar auch Geschenke, zur 
Erinnerung an dieses wahnsinnige 
Geschenk Gottes.“ 
„Jetzt übertreibst du aber,“ sagte 
Matthias, „so unglaublich war es nun 
auch wieder nicht. Gut, es wurde ein 
Kind geboren. Und irgendwie habe ich 
auch gespürt, dass es ein besonderes 
Kind war. Aber du glaubst doch nicht im 
Ernst, dass sich dadurch für uns 
irgendwas ändert. Wir gehen jetzt zurück 
an die Arbeit und alles wird wieder 
seinen gewohnten Gang gehen. Und 
glaub mir: in hunderten von Jahren wird 
sich niemand mehr an diese Nacht 
erinnern und keiner wird wissen, was wir 
erlebt haben. Und ganz bestimmt wird 
deswegen kein Fest gefeiert.“
„So?“ fragte Nathanael, „dann verrat mir 
doch mal, was der Engel damit meinte, 
als er sagte „Euch ist heute der Heiland 

geboren“?“ „Naja,“ antwortete Matthias, 
„ich denke, er wollte uns einfach dazu 
bringen, hinzugehen. Oder vielleicht 
meinte er auch, dass das Baby für uns 
ein Heiland ist. Schließlich hat es uns ja 
zumindest diese Nacht mal versüßt. Die 
werden wir so schnell nicht vergessen. 
Aber außer uns war doch niemand da. 
Was soll das ganze schon für den Rest 
der Welt bedeuten?“ „Wenn außer uns 
noch niemand von diesem Heiland 
weiß,“ überlegte Nathanael, „dann ist es 
vielleicht unsere Aufgabe, es allen 
anderen zu erzählen. Stell dir nur vor: 
Dann wird man in Jahrhunderten noch 
sagen, dass es Hirten waren, die ihn 
zuerst gesehen haben und die die gute 
Nachricht dann verbreitet haben.“
„Du bist ein Träumer, Nathanael“ sagte 
Matthias, „sieh dich doch um: Es hat sich 
nichts verändert. Die Straße sieht immer 
noch genauso aus wie vorher. Die 
meisten Menschen schlafen den Schlaf 
der Gerechten, nur unsereins muss 
arbeiten, die Wirtshäuser quellen über 
vor Leuten, die wegen der Volkszählung 
hier sind, und die Römer beherrschen 
noch immer unser Land.“ Nathanael 
blickte sich um, wie Matthias ihn gebeten 
hatte. Aber ihm erging es dabei ganz 
anders.
„Das also siehst du?“ fragte er seinem 
Freund, „eine Straße die immer noch 
genauso aussieht wie vorhin auf den 
Hinweg? Also für mich ist die Straße viel 
breiter geworden. Vorhin war sie eng 
und schmal. Man konnte weder rechts 
noch links davon richtig was erkennen 
und sie schien irgendwie ins Nichts zu 
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führen. Jetzt ist der Weg weit und offen 
und ich habe das sichere Gefühl, dass er 
zu etwas Gutem führt, fast so als führte 
er in den Himmel.“ Matthias schüttelte 
den Kopf, aber Nathanael erzählte 
weiter, was er sah.
„Ich sehe auch keine Menschen, die den 
Schlaf der Gerechten schlafen,“ sagte er, 
„im Gegenteil: sie schlafen den Schlaf 
der Ungerechten und es ist eigentlich ein 
Wunder, dass sie überhaupt schlafen 
können. Sie müssten doch kerzengerade 
im Bett stehen vor Schreck über ihre 
Alpträume. Soviel Schlimmes passiert in 
dieser Welt und an manchem davon sind 
sie selbst Schuld. Und trotzdem können 
sie ruhig schlafen. Bisher konnte ich mir 
im Grunde gar nicht erklären, wie das 
geht. Aber jetzt ist mir klar, dass Gott die 
Welt so sehr liebt, dass er sich ihr selbst 
in seinem Sohn schenkt; in dem Kind, 
dass heute Nacht geboren wurde. Nur 
ihm verdanken wir es, dass wir immer 
noch Hoffnung haben dürfen und 
jemanden, dem wir vertrauen können. 
Was für ein großartiges Geschenk!“
„Und was die Römer angeht,“ fuhr 
Nathanael nach einer kurzen Pause fort, 
„die mögen ja weiterhin die Herren über 
unser Land bleiben, aber die Herren 
über mein Leben sind sie ab jetzt nicht 
mehr. “ „Sag das n icht so laut , “ 
unterbrach ihn Matthias, „wenn das einer 
von ihnen hört.“ „Es ist ganz egal, ob ich 
es laut oder leise sage,“ meinte 
Nathanael, „es ist die Wahrheit: Mein 
Leben gehört weder ihnen noch mir. Es 
gehört Gott. Und jetzt weiß ich, wie 
wertvoll es in Gottes Augen ist; nämlich 
so wertvoll, dass er sich selbst dafür 
verschenkt. Was Besseres kann jetzt 
überhaupt nicht mehr passieren. Wen 

interessieren da noch die Römer? Weißt 
du, was ich denke: Von den Römern wird 
in ein paar Jahrhunderten niemand mehr 
reden. Keiner wird den Geburtstag ihres 
Kaisers feiern. Aber den Geburtstag 
dieses Kindes dahinten im Stall, den 
feiern irgendwann alle.“ 
E i n e g e s e g n e t e A d v e n t s - u n d 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
Neue Jahr wünscht,
Ihr Pastor Stephan Birkholz-Hölter  
(Vakanzvertreter) 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Quelle Bild: https://
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Moin, liebe Westerburer und 
Westerburerinnen,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, bald 
ist es wieder so weit und es Weihnachtet 
sehr.
Doch vorher gibt es noch einiges zu 
berichten:
Wir hatten am 9. September 2018 
unsere Jubelkonfirmation , v iele 
Konfirmanden mit ihren Angehörigen 
haben daran teilgenommen. Nach dem 
Gottesdienst mit Pastor Birkholz-Hölter 
wurde zur Teetafel geladen, was viele 
Jubel-Konfirmaden dazu nutzten sich mit 
alten Bekannten aus früheren Zeiten zu 
treffen und über alte Zeiten zu klönen.
Am 17. September 2018 fand unser 
Senioren-Ausflug statt. Die Beteiligung 
war sehr gut. Die Fahrt begann mit dem 
Bus nach Barßel bei Oldenburg und ging 
weiter mit dem Schiff MS Spitzhörn auf 
dem Emskanal. Bei tollem Wetter ließen 
unsere Senioren es sich mit Kaffee und 
Kuchen gut gehen. Ein herzliches 
Dankeschön an Elke Wilters für ihre 
Arbeit und ihre Mühe.
Die Seniorennachmittage finden in 
diesem Jahr durchgehend statt. Bei 
Schnee und Eis unter Vorbehalt.
Wie jedes Jahr waren wir im September 
zum Erntekrone binden bei Familie 
Schmidt in Westeraccum. Was wieder 
wirklich Spaß gemacht hat. Für das 
leibliche Wohl haben die Gemeinden 
Westerbur und Westeraccum gesorgt.
Nach dem Gottesdienst am 25.11.2018 
wird in unserem Gemeindehaus ein 
Basar mit kleinem Mittagssnack 
s o w i e K a f f e e u n d K u c h e n 
veranstaltet. Jeder ist eingeladen und 

herzlich willkommen.
Ebenso möchten wir sie gerne am 
0 3 . 1 2 . 2 0 1 8 z u u n s e r e m 
Adventsnachmittag um 15.00 Uhr 
einladen. Über zahlreiches Kommen 
würden wir uns freuen.
Mit unseren Fotos von der 
Jubelkonfirmation ist 
organisatorisch leider etwas 
schief gegangen. Alle die 
Interesse an Gruppenfotos haben, 
können sich bei Angelika Hinrichs 
Tel. oder Heike Euler-
Fändrich Tel. 
melden. Es wäre schön wenn 
Jubelkonfirmanden von Außerhalb 
von Verwandten oder Bekannten 
informiert werden. Ein Foto kostet 
10,00 EUR.
Gott schenke dir die nötige Ruhe, damit 
du dich auf Weihnachten und die frohe 

Botschaft einlassen kannst.
Wir der Kirchenvorstand wünschen euch 
eine besinnliche Adventszeit, ein 
fröhliches gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes und friedvolles neues Jahr.
Johannes Steffens, Angelika 
Hinrichs, Alma Schmittendorf, 
Katja Krüger und Heike Euler
PS: Am 19.11.2018 findet wieder unser 
Bibelkreis um 19.30 Uhr statt. Und dann 
wieder 14tägig. 

Westerbur



 

ErntekroneSenioren-Ausflug



Liebe Westeraccumerinnen und 
Westeraccumer, liebe Sielerinnnen 
und Sieler
mit großen Schritten gehen wir dem 
Ende des Jahres 2018 entgegen, dass 
doch gefühlt vor nicht all zu langer Zeit  
erst begonnen hat.  Nach einem langen 
Sommer und einem milden Herbst 
nähern wir uns jetzt der Zeit, in der es 
stiller wird. Die Stille Zeit im November 
bildet den Abschluss des Kirchenjahres 
und wi rd vom Ewigke i tssonntag 
(Totensonntag) begrenzt. Der Monat 
November dient der Besinnung. Es ist 
Zeit, über das Leben nachzudenken. 
Werden und Vergehen, der Wechsel der 
Jahreszeiten, Buße und Neuanfang 
prägen diese Zeit des Jahres. Vielleicht 
haben Sie einen unserer angebotenen 
G o t t e s d i e n s t e o d e r 
Gedenkveranstaltungen im November 
besucht und konnten Trost in ihnen 
finden.
Mit dem Monat Dezember beginnt das 
Neue Kirchenjahr und wir dürfen uns mit 
Adventskerzen, Liedern und gemütlichen 
Treffen in den Gemeinden auf das 
b e v o r s t e h e n d e W e i h n a c h t s f e s t 
einstimmen. Wir möchten sie ganz 
h e r z l i c h e i n l a d e n , u n s e r e 
Adventsgottesdienste und –feiern, den 
Gottesdienst zum Heiligen Abend und 
den Neujahrsgottesdienst zu besuchen. 

Für all diese Termine sind schon viele 
kleine  und große Menschen in unserer 
G e m e i n d e m i t Vo r b e r e i t u n g e n 
beschäftigt und hoffen natürlich, dass 
Sie sich eingeladen fühlen.
Für das kommende Jahr hat der 
Kirchenvorstand eine Neuerung bei den 
Geburtstagsbesuchen beschlossen. Wir 
bedauern sehr, dass es nicht möglich ist, 
einen Geburtstagsbesuch bei allen 
Jubilaren zu machen. Wir möchten 
dahe r  d i e M i tg l i ede r unse re r 
Kirchengemeinde, die 70 Jahre oder 
älter geworden sind, jeweils nach Ablauf 
eines Quartals im Folgemonat zu einem 
gemeinsamen Geburtstagstee ins 
Gemeindehaus e inzu laden . Das 
b e d e u t e t , d a s s w i r d i e 
„Geburtstagskinder“ vom Januar, 
Februar und März 2019 im April 
schriftlich einladen werden. Wir freuen 
uns, wenn Sie unserer Einladung folgen 
und wir einen gemütlichen Nachmittag 
miteinander verbringen können.
Aber jetzt wollen wir uns erst einmal auf 
die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. Wir wünschen Ihnen allen, 
dass es für Sie eine fröhliche und erfüllte 
Zeit ist. Kommen Sie gut und gesund in 
das Neue Jahr 2019 . 
Für den Kirchenvorstand

Almut Harms 
Gemeinde-Weihnachtsfeier in Westeraccum  
Wie bereits im letzten Jahr findet 
die Gemeinde-Weihnachtsfeier 
der Westeraccumer und Sieler 
wieder gemeinsam statt. 
A m D i e n s t a g , d e n 1 1 . 

Dezember, laden wir Sie ab 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen, 
vorweihnachtlichen Nachmittag im 
Gemeindehaus Westeraccum 
ein.  

Up een Wort…



Schmücken des Weihnachtsbaums  
Wir laden ein zum Weihnachtsbaum-
Schmücken in der Westeraccumer Petri-
Kirche.
Der Termin dafür ist Samstag, der 22.12. 
um 10:30. 

Wer Zeit und Lust hat, dabei zu 
unterstützen, meldet sich bitte bei 
S a b r i n a A k k e r m a n n u n t e r 

Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel am Heiligen Abend 
Auch in diesem Jahr wird es in 
Westeraccum am Heiligen Abend einen 
Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel 
geben. Kinder aus den verschiedenen 
Gemeindeteilen haben gemeinsam mit 
e i n i g e n K o n fi r m a n d e n u n d m i t 
Unterstützung der Musiker-Gruppe aus 
Westeraccum das Krippenspiel unter der 

Leitung von Sabrina Akkermann und 
Doris Kleen einstudiert und freuen sich 
darauf, Ihnen/Euch das Ergebnis 
vorführen zu dürfen.
Durch den Gottesdienst wird Pastor 
Schreeb aus Ochtersum führen.
Wir freuen uns auf viele Besucher an 
diesem Tag. 

Weltgebetstag in Neuschoo 
Wie jedes Jahr findet am 1. Freitag im 
März der Weltgebetstag der Frauen statt.
In diesem Jahr wird er in der in der 
evangelisch-methodistischen Kirche 
Neuschoo ausgerichtet.
An diesem Tag dreht sich alles um 
Slowenien und das Thema „Kommt, alles 
ist bereit“. Während des Gottesdienstes 
werden das Land, die Kultur und das 
Leben der Frauen dieses Landes 
vorgestellt. Danach werden Speisen 
und /oder Ge t ränke , d ie t yp isch 
slowenisch sind in gemeinsamer Runde 
genossen.
Auch wir werden wieder unseren Beitrag 
zu diesem Gottesdienst leisten. 
Wer Lust hat, sich der Vorbereitung und 
Durchführung dieses besonderen 
Gottesdienstes anzuschl ießen ist 
herzlichst dazu eingeladen. Auch für den 
Projektchor, den wir zu diesem Anlass 

ins Leben rufen, können sich gerne 
Interessierte melden.
Die Termine dazu werden im Januar 
bekanntgegeben. Erkundigen Sie sich 
gerne dazu bei Ihren Kirchenvorständen. 

Up een Wort…



Neues aus der Kirchengemeinde Roggenstede  
Johannes 15, Vers 5: Ich bin der 
Weinstock, ihr seid die Reben
Mit dem Beginn des Herbstanfanges 
feierten wir einen stimmungsvollen 
Erntedank Gottesdienst. Herzlichen 
Dank an Lektorin Frau Gieseck. Für die 
schöne Schmückung des Altarraumes 
möchten wir uns bei Frau Ulrike Kreuzer 
und Frau Monika Reiners herzlich 
bedanken.  

Reformationstag 
Anlässlich des Reformationstages am 
2 1 . O k t o b e r f a n d e i n s c h ö n e r 
Gottesdienst in Roggenstede statt. Unter 
dem Motto „Das kannst mal glauben“ 
Wunder-Voll- Das Leben Jesu, sprach 
Pastor Birkholz-Hölter in seiner Predigt 
ü b e r d a s G l a u b e n s b e k e n n t n i s . 

A n s c h l i e ß e n d d u r f t e n w i r d i e 
Go t tesd iens tbesucher zu e inem 
gemüt l i chen Be isammense in im 
Dorfgemeinschaftshaus begrüßen. 
Herzlichen Dank an Inge, Heike, 
Manuela und Ulrike, die leckeren 
Kuchen und Tee serviert haben. 

Friedhofspfleger in Roggenstede  
Wir heißen Herrn Firuzzhon Maripov, der 
s e i t d e m 0 1 . O k t o b e r a l s 
Friedhofspfleger in Roggenstede tätig 
ist, sehr herzlich willkommen. Herr 

M a r i p o v k o m m t g e b ü r t i g a u s 
Tadschikistan und wohnt seit einiger Zeit 
im Fulkumerweg in Roggenstede. 

Einladung zu den Weihnachtsfeiern und den 
Gottesdiensten 
• Am Freitag den 14.Dezember um 15.00 Uhr findet die Seniorenweihnachtsfeier im 

Dorfgemeinschaftshaus Roggenstede statt. Wir freuen uns auf einen schönen und 
besinnlichen Nachmittag mit Euch.

• Am Sonntag den 16. Dezember um 15.30 Uhr beginnt die Kinderweihnachtsfeier 
mit einem Gottesdienst in der Kirche. Die Kinder werden dann auch ihr Krippenspiel 
aufführen. Danach sind alle Besucher herzlich in das Dorfgemeinschaftshaus zur 
Weihnachtsfeier eingeladen, wo wir den Weihnachtsmann erwarten.

• Der Weihnachtsgottesdienst mit Krippenspiel findet am 24. Dezember um 
18.00 Uhr statt. 

• Die Altjahrsandacht am 31.Dezember beginnt um 16.00 Uhr.

Roggenstede



Krippenspiel in Roggenstede 2018  
Seit Anfang Oktober ist es wieder so 
weit: 9 Kinder aus Roggenstede und ein 
Kind aus Westerbur üben fleißig und 
engagiert für das Krippenspiel 2018. Es 
ist ein lustiges und unterhaltsames 
Stück, mehr möchten wir noch nicht 
verraten. Ein großer Hingucker sind in 
diesem Jahr die neuen, farbenfrohen 
Kostüme und eine tolle Kulisse, die von 
Michael Hartmanns gebaut wird. 
Herzlichen Dank dafür. Wie in jedem 
Jahr findet die Generalprobe am 3. 
Advent den 16. Dezember um 15.30 Uhr 
in der Kirche zu Roggenstede statt. Im 
Anschluss sind alle Kinder und Eltern 
herzlich zur Kinderweihnachtsfeier ins 
Dörphuus eingeladen. Dort wartet dann 
schon der Weihnachtsmann mit seinen 
Überraschungen. Am Heiligabend führen 
die Kinder das Stück dann ein zweites 
Mal auf. Über viele Zuschauer und 

Gottesdienstbesucher freuen sich riesig:
Die Krippenspielkinder und Manuela 
Iderhoff

Die Krippenspielkinder der Reihe nach: 
Emma, Lena, Yara
Jendrik, Alina, Lara
Jesko, Finja, Jannes
Auf dem Foto fehlt Emanuel  

Wir wünschen allen eine schöne Adventzeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen gesunden 
Start in das neue Jahr.
Euer Kirchenvorstand
Georg Claassen, Joachim Kreuzer, Gabriele 
Matulla, Marina Mischel 

 

 

 

Am Freitag den 14.Dezember um 15.00 Uhr findet die Seniorenweihnachtsfeier im 
Dorfgemeinschaftshaus Roggenstede statt. Wir freuen uns auf einen schönen und 
besinnlichen Nachmittag mit Euch. 
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Georg Becker



Ich freue mich, wenn ich Post bekomme!
Im November erscheint die neue Weihnachtsmarke, Serie 
„Kirchenfenster“: Mit einem Bild von Chagall aus der St. Stephanskirche 
in Mainz (70 + 30 Cent). Noch steht das genaue Motiv nicht fest. Aber 
es soll ein Motiv wie jenes in Mainz werden. Ich freue mich schon auf 
die Weihnachtsmarken.
Porto mit Herz. Gutes tun. Anderen helfen. Wer will das nicht?
Mit Wohlfahrtsmarken gelingt dies seit 1949 mit fast 4 Milliarden (!) 
verkauften Marken. Die daraus erzielten Zuschlagerlöse konnten und 
können die Situation vieler Menschen in Not verbessern.
Ein kleines Plus bringt große Hilfe.
Jeder Wohlfahrtszuschlag auf diesen Marken ist eine Spende – Ihre 
Spende.
Nutzen Sie diese Möglichkeit und zeigen Sie, dass Sie helfen.
Bald gibt es sie bei der Post – nicht nur für Sammler.

Schreibt zu Weihnachten einen Brief!
Jede verkaufte Marke hilft Menschen in Not und tut Gutes.

Ihr Armin Reitz 

Schreib mal wieder - Porto mit Herz



Westeraccum Roggenstede Westerbur

So, 02.12, 10:30 Uhr
Advents-Gottesdienst 
(Lekn. Gieseck)

So, 16.12, 15:30 Uhr
Advents-Gottesdienst 
mit Krippenspiel und 
anschließender 
Kinderweihnachtsfeier 
(P. Birkholz-Hölter)

So, 09.12, 10:30 Uhr
Musikalischer Advents-
Gottesdienst 
(P. Birkholz-Hölter)*

Mo, 24.12, 15:00 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit Krippenspiel 
(P. Schreeb)

Mo, 24.12, 18:00 Uhr
Christvesper mit 
Krippenspiel 
(Lek. Galts)

Mo, 24.12, 16:30 Uhr
Gemeinsamer 
Gottesdienst mit den 
Zugvögeln

Mo, 31.12, 16:00 Uhr
Altjahrsabend 
(P. Birkholz-Hölter)*

Mi, 26.12, 10:30 Uhr
Weihnachts-
Gottesdienst 
(P. Schreeb)

Di, 01.01, 19:00 Uhr
Plattdeutscher Neujahrs-
Gottesdienst im
Nee Kapellenhuus

So, 27.01, 10:30 Uhr
Gottesdienst 
(P. Birkholz-Hölter)*

So, 20.01, 10:30 Uhr
Gottesdienst 
(Präd. Rieken)

So, 03.02, 10:30 Uhr
Gottesdienst 
(Lekn. Gieseck)

So, 24.02, 10:30 Uhr
Musikalischer 
Gottesdienst 
(Lekn. Rohlfs)

So, 17.02, 10:30 Uhr
Gottesdienst
(P. Birkholz-Hölter)*

Vorankündigung:
Fr, 01.03, in der evang.- methodistischen Kirchengemeinde Neuschoo, 
19:30 Uhr,    Regionalgottesdienst zum Weltgebetstag

Anmeldungen zur Taufe:
Wir bitten um Verständnis, dass es in der Vakanzzeit nicht immer einfach ist, 
Termine für Taufen zu finden. Grundsätzlich sind Taufen nur möglich in 
Gottesdiensten mit *. Wir bitten um frühzeitige Kontaktaufnahme mit P. Birkholz-
Hölter (Hauptvakanzvertreter).
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Gottesdienste

Winterkirche: Vom 01.01.19 bis Palmsonntag finden die Gottesdienste in 
der Kirchengemeinde Westeraccum im Gemeindehaus statt.



Westerbur
Wochenschlussandachten der Lebensgemeinschaft Zugvögel (Pastor August-
Jannssen- Straat1), am 17.11., 24.11., 01.12., 29.12., 19.01. und am 26.01 jeweils 
von 19.00 bis 19.30 Uhr.

Der Seniorentreff Westerbur findet wir gewohnt jeden ersten Montag in Monat um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus  „Huus an't Kark“ statt.

In Westerbur trifft sich mittwochs im Gemeindehaus ab 20 Uhr eine Gruppe Frauen 
zum gemeinsamen Essen und Trinken, Klönen und Klick-Klack-Spielen.

Westeraccum
Der Frauenkreis Westeraccum/Westerbur trifft sich jeweils am zweiten Dienstag im 
Monat im Gemeindehaus in Westeraccum ab 15 Uhr.

Die KirchenKids treffen sich immer um 16:00 Uhr. Die nächsten Termine sind der 
13.12., 17.01. und der 20.02.

Unsere Bibellesegruppe trifft sich 14-tägig montags ab 19.30 Uhr im Nee 
Kapellenhuus.

unsere Gruppen und Kreise
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Autoservice Abken 
Am Blink 15  
26553 Westeraccum
Telefon: 04933/8213

Markant Weyerts
Störtebeker Str. 148  
26553 Westeraccumersiel
Telefon: 04933/500

Matulla Haustechnik 
GmbH  
Osterhammer 10  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/2293  

Onno Haak GmbH 
Bestattungsinstitut
Anton-Esen-Str. 3  
26427 Esens
Telefon: 04971/4110

Landhaus Up Höcht
Alte Dorfstr. 3  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/778

Uschi’s Fischladen
Oll Deep 1 
26553 Westeraccumersiel
Telefon: 04933/519 

Dat Blömenhus 
Ochtersum
Esenser Str. 90  
26489 Ochtersum
Telefon: 04975/1793

Gerhard Iderhoff 
Physiotherapie
Osterhammer 8  
26553 Roggenstede
Telefon: 04933/991427

Groeneweg Gartenbau 
GbR
Crimbershörn 4  
26553 Westerbur
Telefon: 04933/2999

Unsere Unterstützer

Wir danken ihnen ganz herzlich und wünschen ihren 
Unternehmen geschäftlichen Erfolg!


